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Der Gewerbeverein Bleicherode 
sucht engagierte Gewerbetreibende, 

die Interesse haben, Ideen zu 
entwickeln und auszutauschen.

Gemeinsam sind wir stark.
Infos dazu erhalten sie 

unter Tel.-Nr. (036338) 42997 oder 
SusanneSchieke@t-online.de

Mode+Spiel | Susanne Schieke
www.gewerbe-bleicherode.de
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NEEinladung zur Gemeinsamen 
Hauptversammlung der 

Freiwilligen Feuerwehren 
der Stadt Bleicherode

Zur Gemeinsamen Hauptver-
sammlung der Freiwilligen 
Feuerwehren der Stadt Blei-
cherode am Freitag, dem 09. 
März 2018, um 19.30 Uhr, im 
Gerätehaus Gütersloher Straße 
1, lade ich alle Kameradinnen 
und Kameraden der Freiwilli-
gen Feuerwehren Bleicherode, 
Obergebra und Elende herz-
lich ein.

Tagesordnung:
1. 	Begrüßung
2. 	Feststellung der Beschlußfä-

higkeit
3. 	Verlesen der Tagesordnung
4. 	Abstimmung über die Ta-

gesordnung
5. 	Bericht des Stadtbrandmeis-

ters über die Arbeit im Jahr 
2017

6.	 Diskussion und Wortmel-
dungen                     

7. 	 Verpflichtungen, Ernennun-
gen, Auszeichnungen, Be-
förderungen

8. 	Schlußwort

Burkhard Keil
Stadtbrandmeister

Auf zum Endspurt! 
BCC krönt 65. Saison mit Umzug und Weiberfastnacht

Bleicherode (hs/be).  Nach einer 
längeren Pause startet der Blei-
cheröder Carneval Club (BCC) eine 
Neuauflage der Weiberfastnacht. 
Diese Veranstaltung erfreut sich 
großer Beliebtheit und so gibt es 
nur noch ein paar Restkarten an 
der Abendkasse.
Mit „Mister Model of the World“ 
Nico Schwanz wird am 8. Februar 
ab 19 Uhr im Kulturhaus Bleichero-
de die Weiberfastnacht gefeiert. 
Für die musikalische Umrahmung 
sorgt stimmungsvoll „DJ RONNY“. 
Der BCC erwartet eine abwechs-
lungsreich kostümierte Damen-
gesellschaft und grüßt schon jetzt 
mit einem dreifach donnerndem 
„JO JAU“!
Am 11. Februar erfolgt dann um 13 
Uhr mit einem dreifach donnern-
dem „JO JAU“ der Böllerschuss in 
der Bahnhofsstraße Höhe Kultur-
haus zum Auftakt des Umzuges 

durch die Stadt. Der BCC selbst 
wird mit dem Prinzenwagen, Kin-
der-Prinzenwagen, Elferratswagen 
und Pferdekutsche sowie verschie-
denen Fußgruppen vertreten sein.
Viele befreundete Karnevalsverei-
ne werden mit ihren Tollitäten teil-
nehmen und geben Bleicherode so 
einen adligen Anstrich. Die Ver-
anstalter rechnen mit etwa 80 Bil-
dern zum Umzug. Selbstverständ-
lich ist für das leibliche Wohl der 
Gäste an verschiedenen Stellen im 
Verlauf des Umzuges gesorgt.
Der Umzug verläuft über Bahnhof-
straße, Zierbrunnen, Altstadt, An-
gerbergstraße und endet in der 
Naumannstraße Höhe „Altdeut-
sche Bierstube“. Die Auflösung des 
Umzuges erfolgt am Postplatz. Die 
Einweisung der Gäste wird mit Hil-
fe der Polizei an den Ortseingän-
gen der Stadt vorgenommen, da 
die Innenstadt komplett gesperrt 

ist. Auch die Bleicheröder Feuer-
wehr ist zur tatkräftigen Unterstüt-
zung dabei. 
Das Krankenhaus ist über den Au-
ßenring Kreisel – Herweg –  
Löwentorstraße – Kleinspehn-
straße – Frankestraße erreich-
bar. Parkplätze für die  Besucher 
werden an den Märkten EDEKA, 
REWE, Versorgungszentrum Lö-
wentorcenter und dem ehemaligen 
Aldi in der Nordhäuser Straße so-
wie an der Sporthalle am Georgen-
berg bereitgestellt.
Der Bleicheröder Carneval Club 
feiert nach dem Umzug mit seinen 
Gästen den Abschluss dieses Ta-
ges im Kulturhaus. Die Karneva-
listen freuen sich auf ein, dem An-
lass entsprechend, geschmücktes 
Stadtbild. Also schmücken Sie bit-
te Ihre Häuser und kommen zum 
Umzug, gerne auch im Kostüm 
verkleidet. Foto: BCC

Nächster Erscheinungstermin
Die nächste Ausgabe des Blei-
cheröder Echos erscheint am 
28. Februar. Liebe Leser, bit-
te senden Sie Ihre Ankündi-
gungen, Nachbetrachtungen, 
Hinweise, Anregungen und 
sonstige Texte sowie Fotos bis 
spätestens 21. Februar an fol-
gende E-Mail-Adresse:
birgit-eckstein@t-online.de
Bitte verkleinern Sie Ihre Fotos 
nicht für das Mailen, sondern 
senden Sie diese in der Origi-
nalgröße.

Termine für Senioren
Alle älteren Bürger von Blei-
cherode und Umgebung sind 
am 8. und 22. Februar zum Se-
niorenfrühstück eingeladen. 
Die Veranstaltungen beginnen 
jeweils um 9 Uhr. Zum Senio-
renkaffee wird am 14. Februar 
um 14 Uhr eingeladen. Die Se-
nioren-Bewegungsgruppe un-
ter der Leitung von Petra Guder 
trifft sich am 12., 19. und 26. 
Februar jeweils um 13.30 Uhr. 
Am 14. Februar ist Herr Gers-
tenberger vom Landratsamt 
Nordhausen ab 9 Uhr wieder 
in der Begegnungsstätte an-
wesend, um über die Ausstel-
lung von Vorsorgevollmachten 
und ähnlichem zu informieren. 
Alle Interessierten sollten sich 
vorher bei der Volkssolidarität 
anmelden, es sind schon viele 
Termine vergeben. Der nächs-
te „Digitale Stammtisch“ findet 
am 22. Februar um 16 Uhr zum 
Thema „Gesundheitsinformati-
onen aus dem Netz“ statt. 
Alle Veranstaltungen werden 
in der Begegnungsstätte der 
Volkssolidarität in der Bleicher-
öder Löwentorstraße 2 durchge-
führt.

35. öffentliche Sitzung des Bleicheröder Stadtrates
Freiwillige Gebietsreform steht in den Startlöchern; Namen für Straßen gesucht

Bleicherode (be). Zu ihrer ers-
ten Sitzung in diesem Jahr tra-
fen sich die Bleicheröder Stadträte 
am 25. Januar. Zu Beginn berich-
tete Bürgermeister Frank Rostek 
zum Stand der freiwilligen Fusi-
onierung mit anderen Gemein-
den. In den letzten Tagen war das 
Bleicheröder Stadtoberhaupt Gast 
bei mehreren Gemeinderatssit-
zungen und Einwohnerversamm-
lungen, um für die Bildung einer 
Landgemeinde zu werben. Da-
bei signalisierten die Orte Kraja, 
Friedrichsthal und Sollstedt ihr 
Interesse an einem Zusammen-
schluss. Frank Rostek freut sich 
über die große Bereitschaft der an-
deren Kommunen. In den nächs-
ten Tagen werden weitere Besu-

che erfolgen, so in Kleinbodungen, 
Wolkramshausen und Etzelsrode. 
Für den Bürgermeister ist die frei-
willige Fusionierung eine histori-
sche Chance, die genutzt werden 
muss. Zumal auf die Gemeinden 
ein Zuschuss  für einen Zusam-
menschluss in Höhe von maximal 
2.000.000 Euro von der Landesre-
gierung wartet. Aber dazu muss 
bis zum 31.3. die Zustimmung zu 
einer Fusion vorliegen. 
Positives konnte Frank Rostek zum 
vorläufigen Jahresbericht der Stadt 
berichten. Erstmals konnte im Ge-
samtergebnis ein Plus von rund 
192.000 Euro erwirtschaftet wer-
den. Damit zeigt sich, dass richtige 
Entscheidungen im Finanzbereich 
getroffen wurden und die Stadt auf 

einem guten Weg ist. 
Auch die Bauarbeiten nahmen 
wieder einen wichtigen Platz in 
den Mitteilungen des Bürgermeis-
ters ein. So wurde mittlerweile die 
Rettungstreppe im Kino aufgestellt 
und am Haus in der Hauptstraße 
109/110 ist das Dach fertigstellt. 
Nun folgen die Arbeiten am Sockel. 
In der Angerbergstraße werden 
jetzt die Arbeiten an den Gehweg-
bereichen fortgesetzt, zumindest 
so lange, wie das Wetter mitspielt. 
Für das neue Wohngebiet auf 
dem Gelände der Harzer Stielwer-
ke werden noch zwei Straßenna-
men gesucht. Alle Bleicheröder 
sind zum Mitmachen aufgefordert. 
Wer eine Idee hat, kann die in der 
Stadtverwaltung vorbringen. 

Frank Rostek dankte den Kame-
raden der Freiwilligen Feuerwehr 
für ihr hohes Maß an Einsatzbe-
reitschaft. Immerhin gab es im 
vergangen Jahr 145 Einsätze, 44 
davon waren Brandeinsätze. 
Zu Gast der Stadtratssitzung war 
auch Steffen Loup, Geschäftsfüh-
rer der WohnungsVerwaltungsGe-
sellschaft mbH Nordhausen (WVG). 
Er stellten den Jahresabschlusses 
der Bleicheröder Wohnungsbau 
GmbH per 31.12.2016 (dies ist kein 
Schreibfehler) vor. Seit dem 1. Janu-
ar 2007 ist die WVG in Bleicherode 
und Wipperdorf aktiv. 328 Wohn-
einheiten werden von fünf Mitar-
beitern in zwei Teams betreut. Mit 
einer Bilanzsumme von 
... � weiter Seite 4 (AB 06)

eMail: 
info@wochenchronik-
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Redaktion eMail: 
birgit-eckstein@t-online.de
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Wenn eine Turnhalle zum Musikraum wird
Kennenlerntag mit Blasorchester und Kreismusikschule

Bleicherode (be). Im Rahmen ei-
nes Schnuppertages in der Turn-
halle der August-Petermann-
Grundschule gaben die Musiker 
des Bergmannsblasorchesters zwei 
Lieder zum Besten und hatten ein 
begeistertes Publikum. Nachdem 
die Kleinen schon das Stimmen 
honorierten, klatschten sie bei den 
Stücken begeistert mit und forder-
ten sogar eine Zugabe. Vor dem 
Minikonzert durfte sich der Nach-
wuchs bereits einmal näher mit 
den Instrumenten beschäftigen. 
Hören, Sehen, Anfassen und Aus-
probieren hieß es an diesem Vor-
mittag. Neben dem Bergmannsbla-
sorchester waren auch drei Lehrer 
der Kreismusikschule mit ihren 
Instrumenten zu Gast.
Besonders für das Bergmannsbla-
sorchester sollte dieser Kennen-

lerntag dazu dienen, die Schüler 
für ihre Art von Musik zu begeis-
tern und damit potentiellen Nach-
wuchs zu gewinnen. 
Denn daran mangelt es den Blas-
musikern. Die Kreismusikschule 

erklärte sich bereit, in der Peter-
mannschule Gruppenunterricht 
zu geben, wenn das Interesse da 
ist. 
Der Unterricht in der Schule wäre 
preiswerter, als der Solo-Unter-

richt in der Kreismusikschule. 
Mit diesem Unterricht könnte viel-
leicht der Grundstein für eine spä-
tere Mitgliedschaft im Bergmanns-
blasorchester gelegt werden. Wenn 
Kinder Interesse daran haben, 

selbst Musik zu machen, können 
sie sich bei den Lehrern melden, 
die dann die notwendigen Kontak-
te herstellen.

Fotos: Birgit Eckstein

Eine kulinarische Liebeserklärung 
Willkommen zum Valentinstag im Bürgerhof

Bleicherode (hfvv/be). Lie-
be geht ja bekanntlich durch 
den Magen – ganz besonders 
am Valentinstag, wenn die Her-
zen der Paare höher schlagen. 
Das Restaurant „Bürgerhof“ im 
Kulturhaus Bleicherode lädt 
alle frisch Verliebten, Langzeit-
Glückliche und Genießer am 14. 
Februar ab 18.30 Uhr herzlich 
zum Valentins-Menü ein. Der 
Küchenchef Matthias Göttling 
und sein Team kreieren an die-
sem Abend ihren Gästen selbst-
verständlich wieder was ganz 
Besonderes. Das „Ein-Mann-
Orchester“ aus Thüringen, mit 
musikalischer Besetzung durch 

den Sänger, Gitarristen und 
Klarinettisten Roland Kühne 
begleitet die Gäste musikalisch 
durch den Abend. Man darf ge-
spannt sein. 

Wenn sich diesen vielverspre-
chenden Abend nicht entge-
hen lassen will, reserviert sich 
Plätze unter den Rufnummern 
036338/42 355 oder 036338/ 
42 329. Die Karten sind inklu-
sive Valentinsmenü zum Preis 
von 38 Euro erhältlich. Der 
Veranstalter, der Heimat- und 
Fremdenverkehrsverband Blei-
cherode, freut sich auf die Be-
sucher. 

ANZEIGE

 
 
 

           

 
 

 

 

 

 Büro- und Objekteinrichtungen 
Bürobedarf und -technik 

Küchenstudio 
 
 Viel Küche für  

wenig Geld! e-mail: info@gsbo.de   •   internet: www.gsbo.de 

 

Musterküchen 
Abverkauf 

Wer sparen will, muss schnell sein!  
 

Kochen Sie noch in diesem Jahr in 
Ihrer neuen Küche, 

wir freuen uns auf Ihren Besuch. 
      
 
 

Nordhäuser Straße 70c • 99752 Bleicherode 
Tel.: (03 63 38) 4 28 93 • Mo.-Fr. 8.00 - 18.00 Uhr  
 

Weihnachten in Thüringen
Konzert des Schillergymnasiums in Bleicherode

Bleicherode. Man mag es kaum 
glauben, aber wieder ist ein er-
eignisreiches Jahr vergangen. Die 
stillste Zeit des Jahres soll uns vor-
bereiten auf das Fest der Liebe, 
Freude und Familie. In diesem Sin-
ne gestalteten Schüler des Schil-
lergymnasiums gemeinsam mit 
zahlreichen Mitwirkenden am 19. 
Dezember in der vollbesetzten 
evangelischen Kirche in Bleichero-
de ihr traditionelles Weihnachts-
konzert.

500 Jahre Reformation – allein 
Martin Luther verfasste 37 Lie-
der, darunter auch die bekann-
te Weihnachtsweise „Vom Him-
mel hoch, da komm ich her“, fast 
400 Jahre „Oh Tannenbaum“, der 
200. Geburtstag Theodor Storms - 
Verfasser des Weihnachtsgedichts 
„Knecht Ruprecht“ und des Liedes 
„Maria durch ein Dornwald ging“ – 
Thüringen ist ein Land mit tief ver-
wurzelten Weihnachtstraditionen. 
Weihnachten gilt auch als Frie-
densfest. 1815 – nach dem Sieg 
über Napoleon – wurde der erste 
geschmückte Weihnachtsbaum öf-
fentlich auf dem Weimarer Markt-
platz aufgestellt. Der Buchhändler 
Wilhelm Hoffmann initiierte die-
ses Geschehen ausdrücklich zur 
Freude armer Kinder. Gesanglich 
umgesetzt wurde diese Thematik 
von unseren Künstlern mit den 
Liedern „Ich wünsch dir Frieden“ 
und „Mary`s Boychild“.
Nicht nur der Weihnachtsbaum 
hat Thüringer Wurzeln, sondern 

auch der Christbaumschmuck, der 
von Lauscha seinen Siegeszug um 
die Welt antrat. 

Sein ausdrucksstarkes Ende fand 
das diesjährige Weihnachtskon-
zert mit dem Lied „Oh du fröhli-
che“, einem Werk, das Johann Da-
niel Falk aus Weimar ebenfalls 
1815 erschuf. Dargeboten wurde 
es von allen Künstlern gemeinsam 

mit den anwesenden Gästen – ein 
Ohrenschmaus. Die Zusammenar-
beit aller Mitwirkenden und Helfer 
hat uns allen ein wunderschönes 
Erlebnis beschert, das uns sicher 
über die Weihnachtsfeiertage noch 
begleitet. 

Kornelia Hornung, 
Presseverantwortliche des 

Schillergymnasiums

R e d a k t i o n :  b i r g i t - e c k s t e i n @ t - o n l i n e . d e
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Verstärkung für den 
SV,,Blau-Weiß 90“ Lipprechterode

Lipprechterode. In der Winter-
pause konnte sich die Kreisober-
ligamannschaft aus Lipprechtero-
de mit dem  18jährigen Mohamed 
Touaiti verstärken. Der Sport-
freund kommt aus dem Jugendleis-
tungszentrum Fußball in Schlo-
theim. In der ersten Halbserie 
dieses Spieljahres spielte er für die 
SG Körner/Schlotheim, welche in 
der Landesklasse Staffel 2 spielt. 
Im Spieljahr 2016/17 verhalf er der 
Sportgemeinschaft Struth 1921 

zum Aufstieg in die Landesklas-
se. Seine fußballerischen Wurzeln 
sind beim SC 1958 Muffendorf, ei-
nem Verein in der Region Bonn. 
Mit der Gewinnung des Sport-
freundes Mohamed Touaiti erhof-
fen sich die Verantwortlichen des 
Vereins, die positive Entwicklung 
der ersten Halbserie dieses Spiel-
jahres fortsetzen zu können. 

Siegfried Gruppe, Vorstand 
SV,,B-W90“Lipprechterode

Die Leichtathletik in Bleicherode lebt...
Bleicherode. Der SV Glückauf 
Bleicherode schaut wieder auf ein 
ereignisreiches Jahr zurück. Tra-
ditionell beginnt das Sportjahr 
im Frühling mit einer Mini-WM 
in Bleicherode. Hier nehmen re-
gelmäßig Kinder aus dem eige-
nen Verein teil. Der SV Glückauf 
Sondershausen ist mit der Abtei-
lung Leichtathletik auch immer 
und gern mit von der Partie. Dar-
über hinaus können sich natürlich 
auch nicht im Verein organisierte 
Kinder anmelden, um sich mit den 
Anderen in verschiedenen sportli-
chen Disziplinen zu messen.
Der Juni wiederum ist die Zeit der 
Sondershäuser Mini-WM. Da das 
Wetter meist passt, ist der Göldner 
hierfür der perfekte Austragungs-
ort. Auch hier wurden wir wieder 
eingeladen und die Kinder, Eltern 
und Übungsleiter konnten sich 
über einige Platzierungen freuen. 
Darüber hinaus findet im Juni je-
des Jahres der Vogelberglauf in 
Bleicherode statt. Auch hier konn-
ten wieder Erfolge gefeiert werden.
Seit Juni 2017 hat der Verein eine 
Übungsleiterin mehr. Peter und 
Silke können sich nun über die Un-
terstützung von Nicole freuen. Sie 
übernimmt seither diverse Trai-
ningszeiten der größeren und klei-
nen Sportler, welche begeistert bei 
der Sache sind.
Nach den Sommerferien über-
raschten uns und vor allem die 

Kinder, Ronald und Franka Schä-
fer von der Firma World Trading 
Net GmbH & Co. KG sowie Martin 
Gwiasda vom Gwiasda Sicherheits-
service mit neuen T-Shirts. Diese 
wurden von Kindern und Eltern 
begeistert entgegengenommen. 
An dieser Stelle nochmals einen 
herzlichen Dank an die genannten 
Sponsoren.

Am Montag vor Weihnachten wur-
de im Bereich Leichtathletik das 
Ende des Sportjahres eingeläutet. 
Übungsleiter und Helfer haben ein 
kleines Weihnachtssportfest ver-
anstaltet. Kinder und Eltern wa-
ren hierzu eingeladen. Die Eltern 
konnten schauen, was Ihre Spröss-
linge so können, andererseits wa-
ren sie auch selbst angehalten, 
sich in winterlichen Disziplinen 
wie Langlauf und Elchrennen zu 
messen. Da jeder etwas mitge-
bracht hatte, von Kinderpunsch 
bis Obst und Plätzchen, waren 
die „Anstrengungen“ schnell ver-
gessen. Zur Freude aller Beteilig-
ten kam von drauß` vom Walde 

ein ganz besonderer Gast – nach-
dem alle Kinder im Chor ein schö-
nes Weihnachtslied gesungen hat-
ten, hat jeder kleine Sportler eine 
Kleinigkeit vom Weihnachtsmann 
geschenkt bekommen. Auch die 
Übungsleiter wurden bedacht. 
„Danke, lieber Weihnachtsmann!“
In eigener Sache möchten wir, 
die Übungsleiter und Unterstüt-
zer der Abteilung Leichtathletik 
für kommendes Jahr einen groo-
ooßen Wunsch loswerden. Um 
Leichtathletik in seinen verschie-
denen Facetten tatsächlich trai-
nieren zu können, ist der Zugang 
zu vorhandenen beziehungswei-
se der Bau neuer Anlagen (Sprint/
Weitsprung/Speerwurf) unabding-
bar. Sportplätze sind zur Genü-
ge vorhanden, auch eine Wurfan-
lage. Leichtathletik besteht jedoch 
nicht einzig und allein aus Wurf-
disziplinen. Damit wir den Kin-
dern ein möglichst breites Spekt-
rum an Disziplinen näherbringen 
und auch im Vergleich mit Ande-
ren mithalten können, benötigen 
wir dringend adäquate Anlagen. 
Hierfür suchen wir noch Sponso-
ren. Die Kinder und Übungsleiter 
freuen sich über jede Spende, die 
uns einen Schritt näher an einen 
tatsächlich für Leichtathletik nutz-
baren Sportplatz bringt.

Die Übungsleiter der Abteilung 
Leichtathletik des SV 
Glückauf Bleicherode

Der SV Glückauf 
Bleicherode 
informiert...

Fußball: 
8. Sparkassen-Cup der 

Fussballnachwuchs-
Mannschaften

Die Abteilung Fussball des SV 
Glückauf Bleicherode lädt wieder 
zum größten Jugend-Hallenturnier 
Nordthüringens ein. In der Geor-
genberg-Sporthalle in Bleicherode 
findet vom 09. bis 11. März 2018 
der Sparkassen-Cup der Junioren 
statt. Der genaue Ablaufplan und 
die Aufstellungen der einzelnen 
Mannschaften werden in Kürze 
bekanntgegeben. Auch in diesem 
Jahr wird es wieder die mittler-
weile traditionelle Torprämie ge-
ben. Für jedes Tor wird ein Euro 
für einen guten Zweck gespendet. 
Hauptsponsor des Turnieres ist die 
Kreissparkasse Nordhausen.

Für das leibliche Wohl wird wie 
immer bestens gesorgt sein. Un-
sere Nachwuchsfussballer hoffen 
auf die Unterstützung von zahlrei-
chen, anfeuernden Zuschauern. 
Alle Eltern, Geschwister, Großel-
tern und Fans sind zu den oben 
aufgeführten Terminen herzlich 
eingeladen!

Fußball: Vorbereitung 
für die Rückrunde startet

Für unsere Männermannschaften 
beginnt in diesen Tagen die Vor-

bereitung auf die zweite Halbse-
rie nach der Winterpause. Neben 
intensivem Training werden auch 
einige Vorbereitungsspiele statt-
finden. Zusätzlich sind in den je-
weiligen Staffeln noch Nachhol-
spiele angesetzt, die im November/ 
Dezember aufgrund der Witte-
rungs- und Platzverhältnisse nicht 
mehr gespielt werden konnten. 

Erfreulicherweise konnten wir un-
sere Männermannschaften für die 
Rückrunde mit sechs Spielern ver-
stärken. Neben Niklas Ernst (19, 
zu uns gewechselt vom FSV Wa-
cker 90 Nordhausen) und dem 
nochmal zurückgekehrten Lars 
Grunig (37), die bereits schon kurz 
vor der Winterpause für den SV 
Glückauf Bleicherode gespielt ha-
ben, laufen ab sofort noch Mar-
tin Hartung (30, SV Blau-Weiß 
Lipprechterode), Chris Lemke (26, 
Hachelbicher SV), Marvin Heilert 
(19, VfB 1922 Bischofferode) und 
Mirko Heydecke (18, FSV Wacker 
90 Nordhausen) mit auf. Wir wün-
schen unseren Neuzugängen ei-
nen guten Start! 

Leider haben mit Sebastian Rödi-
ger und Christoph Jödecke zwei 
Nachwuchsspieler unseren Verein 
verlassen. Wir danken den beiden 
für alles, was sie für den SV Glück-
auf geleistet haben und wünschen 
für Ihre Zukunft alles Gute!

Nachholspiele Kreisoberliga:
Samstag, 17.02.2018 

um 14:00 Uhr, 
Sportplatz Bleicherode:

SV Glückauf Bleicherode – 
FSG 99 Salza

...............................................................
Samstag, 03.03.2018 

um 14:00 Uhr, 
Sportplatz Bleicherode:

SV Glückauf Bleicherode – 
SV Hannovera Niedersachswerfen
...............................................................

Nachholspiele 
Kreisklasse Staffel 4:
Samstag, 24.02.2018 

um 14:00 Uhr, 
Sportplatz Bleicherode:

SV Glückauf Bleicherode II – 
SV Eintracht Wipperdorf

...............................................................
Samstag, 03.03.2018 

um 14:00 Uhr, 
Sportplatz Eichberg, Ilfeld:

SV Ilfeld II – S
V Glückauf Bleicherode II
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Sehr geehrte Bürgerinnen und Bürger der Stadt Bleicherode und der 
Ortsteile Elende und Obergebra,

Die Amtsperiode der Schöffen läuft Ende des Jahres 2018 aus. 
Um dieses Amt erneut ausüben zu können bzw. um für die kommen-
de Amtszeit ab 
1. Januar 2019 in die Vorschlagsliste aufgenommen zu werden, muss 
ein neuer Antrag gestellt werden. Die Schöffen haben die Möglichkeit, 
aktiv an Strafprozessen mitzuarbeiten. Als ehrenamtliche Richter sind 
sie gleichberechtigt an der Urteilsfindung beteiligt und übernehmen 
somit eine verantwortungsvolle und abwechslungsreiche Tätigkeit.
Die Amtszeit der ehrenamtlichen Richter beträgt 5 Jahre, die Bewerber 
müssen damit rechnen, bis zu 12 ordentlichen Sitzungen im Kalender-
jahr herangezogen zu werden.
Um als ehrenamtlicher Richter tätig zu werden, müssen jedoch eini-
ge Anforderungen erfüllt sein.
Anforderungen:
-	 Vollendung des 25. Lebensjahres zu Beginn der Amtsperiode, das 

70. Lebensjahr darf noch nicht vollendet sein,
-	 Wohnsitz in der Stadt Bleicherode oder den Ortsteilen,
-	 objektiv und unparteiisch, Bindung an Recht und Gesetz,
-	 gutes Urteilsvermögen,
-	 keine Vorstrafen, bei Amtsantritt keine schwebenden Verfahren,
-	 durch Richterspruch keine Aberkennung der Fähigkeit zum Be-

kleiden öffentlicher Ämter,
-	 keine Mitarbeit beim Ministerium für Staatssicherheit der ehema-

ligen DDR,
-	 kein Vermögensverfall,
-	 Eignung zum Amt darf nicht aus gesundheitlichen Gründen be-

einträchtigt sein,
Für die Benennung von Schöffen können Vorschläge eingereicht 
werden von:
-	 Fraktionen/Parteien,
-	 Vereinigungen jeglicher Art (z.B. Arbeitnehmer- und Arbeitge-

berverbände, Organisationen der kirchlichen und sozialen Arbeit, 
Sportvereine, Umweltorganisationen u.ä.),

-	 Personen, die sich selbst vorschlagen.

Sofern Dritte Vorschläge einreichen, sollte vorher mit den Vorgeschla-
genen gesprochen werden, ob eventuell Hinderungsgründe vorliegen, 
und ob die ehrenamtliche Tätigkeit mit der beruflichen Tätigkeit hin-
sichtlich Ausfallzeiten und Terminplanung zu vereinbaren ist.
Personen, die in zwei aufeinanderfolgenden Amtsperioden als ehren-
amtlicher
Richter in der Strafrechtspflege tätig gewesen sind, sofern die letzte 
Amtsperiode zum Zeitpunkt der Aufstellung der Vorschlagsliste nach 
andauert, dürfen die Berufung zum Amt eines Schöffen ablehnen.

Verfahren zur Aufnahme in die Vorschlagsliste:
Vorschläge zur Aufnahme in die Vorschlagsliste sind bis spätestens 
31. März 2018 bei der
Stadtverwaltung Bleicherode, Hauptstr. 37, 99752 Bleicherode 
im Hauptamt einzureichen.

Bewerbungen und Vorschläge für das Schöffenamt müssen folgende 
Angaben enthalten: 
Namen(Geburtsname, Familienname, Vorname), 
Geburtstag, 
Geburtsort, 
Wohnanschrift und Beruf 

Für die Aufnahme von Personen in die Vorschlagsliste für die Schöf-
fen ist die Zustimmung von zwei Dritteln der anwesenden Mitglieder 
des Stadtrates erforderlich. Danach wird die Vorschlagsliste in der 
Stadtverwaltung für eine Woche zu jedermanns Einsicht ausgelegt.
Anschließend werden die Unterlagen für die Vorbereitung und 
Durchführung der Schöffenwahl an das Amtsgericht weitergeleitet. 
Von dort erhalten Sie weitere Informationen zum Verlauf der Wahl.

Anfragen und Auskünfte richten Sie bitte an Frau Klein-
schmidt, Stadtverwaltung Bleicherode, Hauptamt unter der Tel. Nr. 
036338/35325.

Das Amt eines Schöffen verlangt in hohem Maße Unparteilich-
keit, Selbstständigkeit und Lebens- und Berufserfahrung, damit 
er gleichberechtigt neben dem Berufsrichter ein vernünftiges 
Urteil fallen kann.
Ehrenamtliche Richter tragen deshalb eine hohe Verantwortung 
im Strafprozess.

Rostek
Bürgermeister

Aufruf zur Schöffenwahl
Bekanntmachung

Planfeststellungsverfahren für den 
Neubau der B 243 östl. Mackenrode- Großwechsungen,
Abschnitte: OU Holbach und OU Günzerode
Im Rahmen des Anhörungsverfahrens für das o. g. Verkehrsbauvorha-
ben wird ein Erörterungstermin durchgeführt.
1.	 Der Erörterungstermin beginnt
	 •	 für privat Betroffene, landwirtschaftliche Betriebe, Landwirt-

schaftsbehörden, Forstbehörde, Stadtverwaltung, Gemeinden und 
Landratsämter am 28.02.2018 um 10. 00 Uhr

	 •	 für Verbände (anerkannt nach § 63 BNatSchG), Versorgungs-
unternehmen und sonstige Träger öffentlicher Belange 

	 am 01.03.2018 um 10. 00 Uhr
jeweils in der 

Gaststätte „Am Hagen“ • OT  Günzerode
Am Hagen 4 • 99735  Werther

Vorsorglich wird darauf hingewiesen, dass die Anhörungsbehörde den 
Erörterungstermin bei Bedarf verlängern kann. Entsprechende Ände-
rungen werden im Termin bekannt gegeben.
2.	 Im Erörterungstermin werden die rechtzeitig erhobenen Einwendun-

gen und Stellungnahmen erörtert. Die Teilnahme am Termin ist je-
dem, dessen Belange von dem Vorhaben berührt werden, freigestellt. 
Die Vertretung durch einen Bevollmächtigten ist möglich. Dieser hat 
seine Bevollmächtigung durch eine schriftliche Vollmacht nachzu-
weisen und diese zu den Akten der Anhörungsbehörde zu geben. 
Es wird darauf hingewiesen, dass verspätete Einwendungen ausge-
schlossen sind und dass bei Ausbleiben eines Beteiligten auch ohne 
ihn verhandelt werden kann. Die rechtzeitig erhobenen schriftlichen 
Einwendungen haben auch im Falle des Ausbleibens weiterhin Be-
stand.

	 Das Anhörungsverfahren ist mit Schluss der Verhandlung beendet.
3.	 Kosten, die durch die Teilnahme am Erörterungstermin oder durch 

eine Vertreterbestellung entstehen, können nicht erstattet werden.
4.	 Der Erörterungstermin ist nicht öffentlich.

      (Unterschrift) 

Stadt Bleicherode
- Der Bürgermeister –

AMTLICHE 
BEKANNTMACHUNG

In der öffentlichen Sitzung des 
Stadtrates am 25. Januar 2018 
wurden folgende Beschlüsse 
gefasst:

Beschluss-Nr. 203-35/2018	
Erste Satzung zur Änderung 
der Satzung über die Erhebung 
der Grundsteuern und Gewer-
besteuern (Hebesatz-Satzung) 
der Stadt Bleicherode vom 
21.11.2012

Beschluss-Nr. 204-35/2018
Bauleitplanverfahren der Stadt 
Bleicherode, Planverfahren zur 
Aufstellung des Bebauungs-
planes Nr. 17 „Schachtgelän-
de Obergebra“ der Stadt Blei-
cherode; Aufstellungsbeschluss 
gem.§ 1 (3) und § 2 (1) BauGB 
in dem gem. Anlage zu diesem 
Beschluss festgesetzten räumli-
chen Geltungsbereich

Beschluss-Nr. 205-35/2018	
Bauleitplanverfahren der Stadt 
Bleicherode, Planverfahren zur 
Aufstellung des Bebauungs-
planes Nr. 17 „Schachtgelände 
Obergebra“ der Stadt Bleichero-
de; Satzung der Stadt Bleichero-
de zur Veränderungssperre 
gem. §§ 14-17 BauGB für den 
räumlichen Geltungsbereich 
des in Aufstellung befindli-
chen Bebauungsplanes Nr. 17 
„Schachtgelände Obergebra“ 
Bauleitplanverfahren der Stadt 
Bleicherode

Rostek
Bürgermeister
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... rund 9.200.000 Euro weißt die 
Wohnungsbaugesellschaft zwar 
eine stabile und gute Finanzsitu-
ation auf, aber es muss trotzdem 
vorsichtig gewirtschaftet werden. 
Aber die Liquidität ist gegeben. 
Leider besteht immer noch ein In-
standhaltungsstau. Trotzdem ist 
bereits einiges erreicht worden. 
Man macht zwar nur kleine Schrit-
te, aber es gibt sichtbare Erfolge. 
Und dafür lohnt es sich zu kämp-
fen. Mit einem Leerstand von 16 
Prozent in Bleicherode und Wip-
perdorf ist die WVG ganz zufrie-
den. 

Für 2018 hat die Bleicheröder Woh-
nungsbau GmbH einige Pläne. So 
ist die Sanierung der Häuser in 
der Angerbergstraße 42 bis 45 an-
gestrebt. In der Naumannstraße 3 
und 4 soll die Trockenlegung erfol-
gen. Auch der Rückbau des Blocks 
Löwentorstraße 1 b und c ist ge-
plant. 
Die Nachfrage nach seniorenge-
rechten Wohnungen in Bleichero-
de ist immer noch hoch. Aber sei-
tens der WVG gibt es im Moment 
keine konkreten Pläne dafür. 
Weitere Infos: 
– 	 zum 31.12. 2017 hatte die Stadt 

194 Arbeitslose zu vermelden
– 	 der Seniorenbeirat übernimmt 

ab sofort die Gratulation der äl-
teren Bürger der Stadt 

– 	 am Schillerplatz soll eine zwei-
te Ladesäule für E-Autos ange-
bracht werden

– 	 Bleicherode wurde mit der Re-
vitalisierung von Zinsturm und 
alter Stadtmauer als eine der 
ersten Städte überhaupt in das 
neue Bund-Länder-Programm 
„Zukunft Stadtgrün (BL-ZSg)“ 
aufgenommen

Beschlüsse der Stadträte: 
–  	die Änderung der Satzung über 

die Erhebung der Grundsteu-
ern und Gewerbesteuern (He-
besatz-Satzung) der Stadt Blei-
cherode wurde einstimmig 
beschlossen

	 * 	 die Erhöhung greift ab dem 	
	 1.1.18 und gilt auch für die 	
	 kommenden Jahre 

	 * 	 die Bescheide werden im 	
	 April/Mai verschickt 

– 	 der Erlassung einer Verände-
rungssperre (um eine städte-
bauliche Ordnung herzustel-
len) für das Schachtgelände 
Obergebra stimmten alle Stadt-
räte zu

35. öffentliche Sitzung des 
Bleicheröder Stadtrates
Freiwillige Gebietsreform steht in den 

Startlöchern; Namen für Straßen gesucht

NICHTAMTLICHER TEIL
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Holzeinschlag 2018 im Stadtwald Bleicherode

Im ersten Quartal 2018 wird die  
Holzernte mit anschließender Rü-
ckung in dem Bleicheröder Stadt-
wald, Waldteil „Japan, Löwen-
burg, Kuhbrunnen und Vogelberg“ 
durchgeführt. Gegenwärtig befin-
den wir uns im letzten Jahr der 

Forstein-richtung, die mittelfristi-
ge Planung über 10 Jahre zur nach-
haltigen Nutzung, und arbeiten 
die restlichen Flächen des Stadt-
waldes ab. Im Jahr 2018 wird eine 
neue Forsteinrichtungsplanung er-
stellt, die für die nächsten 10 Jahre 

Abb. zeigt den Vogelberg

die Grundlage für eine nachhalti-
ge Forstwirtschaft bildet. In die-
ser Forsteinrichtung wird jeder Be-
stand mit seinem Holzvorrat sowie 
dem Holzzuwachs der kommen-
den zehn Jahre ermittelt und da-
raus resultiert der Holznutzungs-
ansatz. Dieser bleibt unter dem 
Zuwachs, so dass auf der Fläche 
„mehr Holz zuwächst, als genutzt 
wird“. 
Dieser Grundsatz findet im gesam-
ten Bereich des Thüringer Forst-
amtes Bleicherode-Südharz, in 
allen Eigentumsformen wie Lan-
des-, Kommunal- und Privatwald 
Anwendung. Hierfür werden vom 
Forstamt mit dem jeweiligen Wald-
eigentümer, individuelle Einlei-
tungs- und Schlussverhandlungen 
zum Forsteinrichtungsverfahren 
geführt.
Weitere Planungsfaktoren sind die 
Schutz- und Erholungsfunktion 

des Stadt-waldes, die in die Forst-
einrichtung mit einfließen. 
Unser Stadtwald mit knapp 500 
Hektar, der prägend für die „Blei-
cheröder Berge“ ist, stellt einen 
sehr hohen naturschutzfachlichen 
Wert dar. Die standortgerechten 
und naturnahen Buchenwälder 
sowie das Vorkommen der selte-
nen Baumart Eibe, bilden auf den 
Muschelkalkstandorten die bes-
ten Voraussetzungen für ein „Mul-
tifunktionales Ökosystem Wald“. 
Weiterhin ist der Wald für jede(n) 
Bürger(in) ganzjährig betret-
bar, was durch eine gute und zu-
gleich notwendige Erschließung 
mit Hauptwegen ermöglicht wird. 
An diesem Beispiel sieht man ganz 
deutlich, dass die Nutz-, Schutz- 
und Erholungsfunktion im Blei-
cheröder Stadtwald, eine gleich-
bedeutende Stellung aufweisen. 
Einerseits wird der Hauptweg für 

die Polterung und Abfuhr der ver-
schiedenen Holzsortimente ge-
nutzt, andererseits dienen Sie der 
erholungssuchenden Bevölkerung 
um dem Alltagsstress zu entflie-
hen und um die „Schönheit der Na-
tur“ zu genießen.

Zum Zeitpunkt der Holzerntemaß-
nahmen werden die Waldbesucher 
gebeten, die abgesperrten Flächen 
in denen gearbeitet wird, zu Ihrem 
Eigenen Schutz sowie zum Schutz 
der Waldarbeiter, nicht zu betre-
ten. Diese Vorsichtsmaßnahme, 
die gleichzeitig gesetzlich Vorge-
schrieben ist, ist nur temporär und 
örtlich begrenzt. Ich danke den 
Waldbesuchern für Ihr Verständ-
nis und wünsche einen angeneh-
men Aufenthalt in „Unseren Blei-
cheröder Bergen“.

Matthias Althans
Revierförster

Es tut sich was in Bleicherode
Bürgermeister besucht Unternehmensgründer

Bleicherode (be). Der Bleicher-
öder Bürgermeister Frank Rostek 
freut sich über einige Unterneh-
mensgründungen beziehungswei-
se -erweiterungen in der Kalistadt. 
Und dies drückte er den Unterneh-
mern bei persönlichen Besuchen 
aus. So besuchte er die „Küchen-Vil-
la“ in der Löwentorstraße. Die gebo-
rene Nordhäuserin Colett Behnke 
führt das Küchenstudio, dass Ende 

2017 eröffnet wurde. Unterstützt 
wird sie von ihrem Ehemann Ma-
thias. Bereits zuvor konnte die Un-
ternehmerin Erfahrungen in einem 
Küchenstudio bei Hannover sam-
meln. Es zog sie nach Bleicherode, 
weil es dort familiärer und persön-
licher zugeht. In der „Küchen-Vil-
la“ sind Küchen in jeder Preislage, 
von schlicht bis luxuriös aber im-
mer höchst individuell, erhältlich. 

„Wir machen alles wie die anderen 
Küchenstudios, nur persönlicher“, 
betont Colett Behnke. Die Villa bie-
tet ein Rundum-Sorglos-Paket an, 
von der Bauherrenberatung über 
die Vorabsprache mit Architekten 
hin zur Elektro- und Sanitärinstal-
lation. Und nach einem Jahr wird in 
den Küchen nachgeschaut, ob noch 
alles in Ordnung ist. 
Erweitert hat sich die Physiothe-

rapie „InBalance“ in der Karl-Lieb-
knecht-Straße. Diana Himmelbau-
er eröffnete mit ihrem Team einen 
medizinischen Trainingsbereich. 
Insgesamt zwölf Geräte stehen zur 
Verbesserung der Ausdauer, Kraft 
und Beweglichkeit der Benutzer 
zur Verfügung. Aber niemand soll-
te den Bereich mit einem Fitness-
Studio verwechseln. Mit dem neu-
en Angebot möchte das „InBalance“ 

dazu beitragen, dass die Bleicher-
öder zum medizinischen Training 
nun in der Stadt bleiben können. 
Das  Zirkeltraining ist für jede Ge-
neration geeignet; von jungen Leu-
ten bis hin zu Senioren ist jeder 
willkommen.
Zuletzt besuchte der Bürgermeis-
ter noch die Glückauf-Physiothera-
pie in Bleicherode, über deren Neu-
eröffnung wir bereits berichteten.

Antonia Dietz freut sich über eine 
Grünpflanze für die Praxis. 
Foto: Birgit Eckstein

Colett und Mathias Behnke demonstrieren 
dem Bürgermeister ein Kochfeld mit besonde-
rer Dunstabzugshaube. Foto: Birgit Eckstein

Bei Diana Himmelbauer (links) wird gleich 
erst einmal die Fitness gecheckt. 
Foto: Birgit Eckstein

Lipprechterode. Auch in Lipps-
tedt an der Bode wird wieder Kar-
neval gefeiert. Ein buntes Pro-
gramm erfreut Gäste aus nah und 
fern. Alle gaben sich wieder sehr 
viel Mühe, viele Stunden Arbeit 
stecken darin. Noch einige Ver-
anstaltungen und die Rosenmon-
tagsveranstaltung stehen an. Am 
Wochenende präsentiert sich der 
Verein beim Jubiläumsumzug in 
Bleicherode. Dank gilt den vielen 
fleißigen Helfern, die nicht un-
mittelbar am Programm teilneh-
men. Ohne diese wären solche Ver-
anstaltungen nicht möglich. Aber 
auch allen Sponsoren muss man 
immer wieder Dankeschön sagen. 

Fotos und Text: 
Ramona Echtermeyer

Karneval in Lipprechterode
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LESERBRIEF

Große Freude in Elende
Elende. Bereits zum zweiten Mal 
durfte sich die Kirchengemeinde 
Elende über einen wunderschö-
nen gespendeten Weihnachts-
baum freuen. KulturFloral - Fa. 
Srocke - hatte die Tanne gespon-
sert. Und nicht nur das, nach-
dem ich mir den Baum auf der 
Plantage der Gärtnerei Srocke 
in Kehmstedt aussuchen durfte, 
wurde er auch noch umgehend 
von einem freundlichen Mitar-
beiter in die Kirche nach Elen-
de transportiert. Mehr Service 
ist nicht vorstellbar. Und auch 
für die kommenden Jahre hat 
Frau Srocke bereits zugesagt, 
dass man die Kirchengemeinde 
Elende gern wieder unterstützt. 
Großartig! Doch im kommenden 
Jahr werden wir auf die Suche 
nach einem neuen Christbaum-
ständer gehen. Der bisherige 
ist wohl schon sehr alt, was im 
Prinzip kein Problem darstellt. 
Aber sein Loch zum Einstielen 

des Baumes hat ungefähr 10 
cm Durchmesser und die Bäu-
me von Srockes mit gut drei Me-
tern Länge haben einen deutlich 
größeren Durchmesser. Unser 
Ortsteilbürgermeister Magnus 
Englert hat ihn in diesem Jahr 
mühevoll von gut 25 cm Stamm-
durchmesser mit Beil und Säge 
passend geschnitzt. Mal sehen, 
was uns im nächsten Jahr ein-
fällt. Wir werden ganz sicher 
eine Lösung für so einen schö-
nen Baum finden. 

Foto und Text: Regina Englert

GEBURTSTAGE
Die Stadtverwaltung, 

Gemeindeverwaltungen und 
das „Bleicheröder Echo“ gratulieren 

allen älteren Bürgern, die ihren
Geburtstag feierten oder feiern:

Bleicherode
Jutta Tschernatsch 85
Wolfgang Ropte 80
Werner Marschhause 80
Margarete Gaßmann 105
Fred Göseke 70
Sigrid Wachholz 75
Udo Wenzlik 70
Ursula Hirsch 75
Martin Peters 70
Kurt Hütter 85
Reiner Gebhardt 80
Isolde Emmelmann 80
Winfriede Jedicke 85
Manfred Kurth 75
Marie-Luise Dietrich 75
Ingeborg Richter 75
Margarete Hanke 70
Elfriede Brodhuhn 90
Regina Marxen 75
Ingeborg Kohnert  90
Marlies Rüdiger 70
Brunhilde Beck 80
Rosa Schmücking 80
Gerhard Knoop 80
Dieter Mehler 75
.................................................
Bleicherode OT Obergebra
Ingrid Pietrzyk 75
Claus Scharff 85
.................................................
Friedrichsthal 
Reiner Biermann  75
.................................................
Kehmstedt
Marlit Hellmund 80
.................................................
Niedergebra
Christine Sänger 70
Heinrich Bergmann 80
.................................................
Am 8. Februar 2018 feiern Lie-
selotte und Werner Macken-
rodt aus Lipprechterode Dia-
mantene Hochzeit.
.................................................
Annemarie und Walter Koch 
aus Bleicherode feiern am 9. 
Februar 2018 Eiserne Hoch-
zeit.

     Gratulation zu einem 
stolzen Ereignis

Bleicherode (be).  Am 2. Januar 
beging Klara Engelmann ihren 98. 
Geburtstag. Im Jahr 2016 konnte 
die Seniorin mit ihrem Mann Kurt 
die Kronjuwelenhochzeit begehen. 
Das Paar hat vier Kinder, acht En-

kel sowie mehrere Urenkel und 
Ururenkelchen. Während ihres Be-
rufslebens war Klara Engelmann 
als Kindergärtnerin tätig. 

Foto: privat

HEIMATGESCHICHTE

Daheim
Min Schicksal will, daß ich mich sall  

In fremder Walt rim triebe, 
Ich ha so manchmal schun gedoocht : 

„Kinnste doch daheim gebliebe!“ 
 

Ich war, wu Schlesser sin z‘ sihn 
Von Firschten un Baronen. 

Dach liwer äß min Därfchen mich 
Wu Fringe (Freunde) un Vettern wohnen. 

 
Ich heerte rede manchen Mann, 

Gar manches war erbaulich, 
Dach wu me schpricht, wie Mutter schpricht, 

Klingt jedes Wort vertraulich. 
 

Wohr äß‘ s: „Daheim äß doch daheim, 
Aeß‘ s Schtickchen (Stückchen) Brot au noch klenre, 

Wann‘ s Hüschen  Häuschen) noch so dürftig äß 
Daheime äß ‚ s dach schenre .“ 

 
Friedrich Kiel, Heimatdichter aus Kleinbodungen 

eingesandt von Wolfgang Lindner, Bleicherode

Heute: Südharzer Mundart von 1912

In diesem Jahr feiert der BCC sein 
65jähriges Bestehen. Höhepunkt 
der Feierlichkeiten wird der am 11. 
Februar 2018 stattfindende Fest-
umzug sein.
Um einen reibungslosen Ablauf 
des Zuges zu gewährleisten sowie 
allen Zuschauern einen un-gehin-
derten Besuch der Stadt Bleichero-
de an diesem Tag zu ermöglichen, 
sind am 11. Februar 
umfangreiche Veränderungen in 
der Verkehrsführung im Stadtge-
biet notwendig.

Dazu im folgenden einige 
Hinweise:
1. Verlauf des Zuges
Der Festumzug stellt sich am 
11.02. ab 12.00 Uhr in der Frei-
heitsstraße, Käthe-Kollwitz-Stra-
ße, Karl-Liebknecht-Straße, Max-
Planck-Straße, Brückenstraße, 
Bahnhofstraße (bis Höhe Kultur-
haus) auf.

Der Abmarsch erfolgt gegen 13.00 
Uhr. Über die Bahnhofstraße, 
Hauptstraße, Angerbergstraße, 
Friedrich-Naumann-Straße, Kirch-
straße bewegt sich der Zug zum 
Postplatz, wo er sich auflösen wird.

2. Sperrungen
In der Zeit von 12.30 Uhr bis 
ca.16.30 Uhr ist das Stadtzentrum 
vollständig gesperrt. 
Die Helios-Klinik ist jederzeit über 
den Heerweg, die Löwentorstraße, 
Kleinspehnstraße, Merxstraße und 
Barbarastraße zu erreichen.

3. Einschränkungen 
im ruhenden Verkehr
Im gesamten Stadtgebiet sind am 
11. Februar 2018 umfangreiche 
Einschränkungen der Parkmög-

lichkeiten vorgesehen, die durch 
Haltverbotszeichen rechtzeitig ge-
kennzeichnet werden.

Die Stadtverwaltung weist aus-
drücklich darauf hin, daß im Gel-
tungsbereich dieser Zeichen Kon-
trollen durchgeführt werden. 
Widerrechtlich parkende Fahrzeu-
ge werden abgeschleppt.
Diese Maßnahme ist nicht nur im 
Interesse der ungehinderten Pas-
sage des Festzuges notwendig son-
dern auch, um Fahrzeugen von 
Polizei, Rettungsdienst und Feuer-
wehr ungehinderte Durch-fahrt zu 
ermöglichen.
Die Stadt Bleicherode lehnt jegli-
che Haftung für Schäden an wi-
derrechtlich parkenden Fahrzeu-
gen ab.

4. Parkmöglichkeiten
Besucher können folgende Park-
möglichkeiten nutzen:
- 	 Parkplatz EDEKA-Markt
- 	 Parkplatz REPO-Markt 
- 	 Parkplatz ehemaliger 
	 ALDI-Markt
- 	 Parkplatz City-Center
- 	 Parkplatz Bleicheröder 
	 Getränke Center Uwelius
- 	 Parkplatz Kino
- 	 Parkplatz Löwentor-Center
- 	 Haldenvorplatz
- 	 Industriestraße
- 	 Alte Lipprechteröder 
	 Landstraße.

Ich appelliere an alle Einwohner 
der Stadt, am 11. Februar 2018 nur 
unbedingt notwendige Fahrzeug-
bewegungen im Stadtgebiet vor-
zunehmen, um den reibungslosen 
Ablauf des Fest- umzuges zu er-
möglichen.

Rostek, Bürgermeister

Karnevalsumzug 
am 11. Februar 2018

Bleicherode. In der Mitgliederver-
sammlung des CDU-Ortsverban-
des wurde Bürgermeister Frank 
Rostek von den Mitgliedern ein-
stimmig als Kandidat der CDU für 
die Bürgermeisterwahl am 15. Ap-
ril nominiert. Der OV-Vorsitzende 

Jörg Basse bedankte sich im Na-
men der Mitglieder für die Bereit-
schaft von Frank Roste, weitere 
sechs Jahre die positive Entwick-
lung der Stadt und der Region ver-
antworten zu wollen. 
Foto und Text: CDU-Ortsverband

Frank Rostek als 
Bürgermeisterkandidat 

nominiert

eMail: 
info@wochenchronik-

nordhausen.de
............................
Redaktion eMail: 
birgit-eckstein@t-online.de
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Inhaber Carsten Trautmann
Industriestraße 3 • 99752 Bleicherode

Tel.: 03 63 38 - 4 20 20  

Fax: 03 63 38 - 6 46 99

Krankentransporte • Behinderten- und Rollstuhlfahrten
Dialyse- und Serienfahrten • Kleintransporte

Kurierfahrten • Flughafentransfer

TAXI – PETER
T A X I  U N D  M I E T W A G E N

Herzlichen Dank
für die liebevollen Beweise aufrichtiger 

Anteilnahme durch Wort, Schrift, 
Blumen und Geldzuwendungen sowie für 

die persönliche Teilnahme 
an der Trauerfeier für unseren lieben Verstorbenen

Konrad Puppe 
= 28.12.2017

sagen wir allen 
Verwandten, Freunden, Nachbarn, 

Bekannten und ehemaligen Arbeitskollegen 
herzlichen Dank.

Unser besonderer Dank gilt 
der Arztpraxis Fr. DM Helmhold, 

dem Seniorenzentrum „Glück Auf“, 
der Rednerin Frau Hase, 

dem Blumengeschäft „Blattgeflüster“, 
dem Cafe „Kultur Floral“ und 

dem Bestattungshaus Lutz Penseler 
für die würdevolle Ausrichtung der Trauerfeier.

Ruth Puppe
im Namen aller Angehörigen
Bleicherode, im Januar 2018
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BÜROEINHEIT
Mietflächen von 20 m² bis 190 m²

in Bleicherode, zentrale Lage 
zu vermieten.

zu erfragen unter 0361 652-6287
KM ab 90,00 € + NK    

Endenergiebedarf Wärme 198 kWh/(m²a)  
Endenergiebedarf Strom 13 kWh/(m²a)

1 RAUM WHG.
2. OG 31m², in Bleicherode

zentrale Lage,
zu vermieten.

zu erfragen unter 0361-652 6287
KM 139,50 € + NK    

Endenergiebedarf Gebäude 
198,1 kWh/(m²a)
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IMPRESSUM

KIRCHLICHE NACHRICHTEN

Evangelische Gottesdienste in der St.-Marien-Kirche Bleicherode
11. Februar	 9.30 Uhr	 Abendmahlsgottesdienst 
18. Februar	 9.30 Uhr	 Gottesdienst
25. Februar	 9.30 Uhr	 Abendmahlsgottesdienst 
................................................................................................................................
Katholische Gottesdienste in St. Matthias zu Bleicherode  
11. Februar	 9.00 Uhr 	 Heilige Messe
18. Februar	 9.00 Uhr	 Heilige Messe
25. Februar	 9.00 Uhr	 esthochamt zu Ehren 
		  des heiligen Matthias
................................................................................................................................
Evangelische Gottesdienste in den Ortsteilen   
18. Februar	 10.30 Uhr	 Gottesdienst in der Kirche 
		  in Obergebra

JETZT AUCH
 IN NORDHAUSEN meine-steuer-berater.de

Alte Leipziger Str. 50
99734 NordhausenWir unterstützen Sie zuverlässig 

in jeder Phase Ihres Unternehmens. +49 (3631) 65 111 70
Junges Paar sucht 1-Fam.-Haus in 
Bleicherode oder Nordhausen Tel. 
0172-6269428

Redaktion: birgit-eckstein@t-online.de


